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Schumachers Test im Visier, 
Krankenbesuch bei Massa

Mugello (VN) Der erste Formel-1-Test von 
Michael Schumacher in einem zwei Jahre 
alten Ferrari hat den Weltverband FIA auf  den 
Plan gerufen. Eine Sprecherin sagte, dass die 
FIA die Einzelheiten prüfe. Demnach sind die 
Slick-Reifen an dem F2007 ins Visier gera-
ten, mit denen Schumacher seine Runden in 
Mugello gedreht hatte. Ferrari erklärte, dass 
es sich um Pneus aus der Nachwuchsserie GP 
2 handelte. Schumacher besuchte am Wochen-
ende Felipe Massa in Budapest – und gewann 
einen guten Eindruck von seinem Freund. 
„Endlich konnte ich Felipe mal sehen, das hat 
gut getan. Ich bin überrascht, was für einen 
extrem positiven Eindruck er macht. Der Un-
fall ist ja gerade mal eine Woche her“, berich-
tete Schumacher auf  seiner Homepage über 
seinen Abstecher nach Ungarn: „Wir saßen 
zusammen und haben uns unterhalten. Ich bin 
richtig froh und erleichtert.“

Abstecher nach Budapest: Michael Schumacher 
besuchte den verunfallten Felipe Massa.  (Foto: APA)

MOTORSPORTSZENE

� Friede. FIA-Präsident Max Mosley 
unterzeichnete das sogenannte Concorde-
Agreement, in dem sich die Teams zur 
Formel 1 bekennen und das nun bis zum 
31. Dezember 2012 Gültigkeit hat. Die Ver-
fassung regelt unter anderem die Verteilung 
der Gelder und wird zwischen der FIA, dem 
Rechteinhaber und den Teams geschlossen.

� Podest. Philipp Peter errang seinen 
ersten Podestplatz in der heurigen Le-Mans-
Serie. Gemeinsam mit Partner Karim Ojjeh 
fuhr Peter im Nachtrennen an der Algarve 
auf den dritten Rang in der LMP2-Klasse. 
Den Sieg holten sich die Franzosen Jean-
Christophe Boullion/Christophe Tinseau.

■ Lochauer kommt 
nach souveränem 
DTM-Sieg wieder nahe 
an die Spitze heran.

Oschersleben (VN) Starke 
Fahrt von Timo Scheider. 
Nach dem Zandvoort-Rennen 
schien es, als ob der Lochauer 
DTM-Champion seine bereits 
eineinhalb Jahre andauernde 
Dominanz scheinbar ver-
loren hätte: Die bisherigen 
Saisonergebnisse mit den 
Plätzen zwei, fünf  und vier 
waren zwar nicht schlecht, 
aber nicht ausreichend, um 
wieder an der Tabellenspitze 
mitzukämpfen. Nur Platz acht 
in Zandvoort und die nachfol-
gende Disqualifikation wegen 
zu spätem Erscheinen bei der 
Abwaage ließen den Frust 
nochmals anschwellen. Doch 
am vergangenen Wochenen-
de – beim fünften Saisonlauf  
in Oschersleben – meldete 
sich Timo Scheider genau im 

richtigen Moment mit einem 
perfekten Konter zurück. Der 
30-Jährige holte sich im Trai-
ning hinter seinem Audi-Mar-
kengefährten Tom Kristensen 
den zweiten Startplatz. 

 Bilderbuch-Start
Im Warm-up ließ es Timo 

bereits heftig knallen, war 
der Allerschnellste und auch 
der Start war wie aus dem 
Bilderbuch: Ohne Schlenker 
kanonierte er sich nach vor-
ne, machte den Acht-Meter-
Rückstand in der Startaufstel-
lung auf  Kristensen gut und 
schoss als Führender in die 
erste Kurve. Danach war das 
Rennen gelaufen, die Gegner 
hatten nichts mehr entgegen-
zuhalten, Scheider landete ei-
nen perfekten Start-Ziel-Sieg. 
Nach 48 Runden querte er – in 
1:23,677 Minuten im 32. Um-
lauf  mit der schnellsten Renn-
runde –  mit fünf  bzw. neun 
Sekunden Vorsprung vor sei-
nen Audi-Abt-Sportsline-Kol-

legen Mattias Ekström und 
Martin Tomczyk die Ziellinie. 
Schwer geschlagen wurde die 
Mercedes-Crew: Paul Di Resta 
wurde als bester „Stern“-Fah-
rer Vierter.

Bei Saisonhalbzeit hat sich 
Timo mit seinem insgesamt 

vierten DTM-Sieg in der Meis-
terschaft zurückgemeldet und 
ist in der Tabelle ganz nahe an 
die Spitze herangekommen, 
meldet wieder Meisterschafts-
ansprüche an: Gary Paffet 
und Mattias Ekström führen 
punktegleich mit 28 Zählern, 
aber dahinter lauert schon 

Scheider mit nur einem Punkt 
Rückstand.

Falsche Hymne
Die perfekte Vorstellung 

hatte nur einen Makel: Bei 
der Siegerehrung wurde die 
falsche Hymne gespielt. Schei-
der lebt in Österreich, fährt 
mit österreichischer Lizenz, 
hat eine Doppel-Staatsbürger-
schaft. Es hätte die österrei-
chische Nationalhymne ge-
spielt werden müssen, es kam 
aber die deutsche . . .

Schon am Wochenende steht 
für den Lochauer der nächste 
Einsatz bevor: In Friedrichs-
hafen veranstaltet er mit sei-
ner Lebensgefährtin Jasmin 
Rubatto das zweite „Race 4 
Kids“-Benefiz-Kart-Event. Be-
reits vor der Veranstaltung 
sind mehr als 30.000 Euro im 
Spendentopf. Mit dabei sind 
etliche Stars aus Sport, Wirt-
schaft, Show und Politik, 
u. a. auch Toyota-F1-Pilot Timo 
Glock.  (VN-dg)

Perfekter Konter von Scheider

MOTORSPORT AUF EINEN BLICK
 DTM-Lauf in Oschersleben (48 Runden, 177,408 Gesamt-
km): 1. Timo Scheider (Ger) Audi A4 1:08:39,064 Std., 2. Mattias 
Ekström (Swe) Audi A4 5,417 Sek., 3. Martin Tomczyk (Ger) 
Audi A4 9,603, 4. Paul di Resta (Gbr) AMG-Mercedes C-Klasse 
16,868,5. Gary Paffett (Gbr) AMG-Mercedes C-Klasse 17,338, 6. 
Bruno Spengler (Can) AMG-Mercedes C-Klasse 35,843, 12. Ma-
thias Lauda (Aut) AMG-Mercedes C-Klasse 59,523. Fahrer-Wer-
tung (nach 5 von 10 Läufen): 1. Paffett 28 Punkte, 2. Ekström 
28, 3. Scheider 27, 4. Spengler AMG-Mercedes C-Klasse 23, 5. Di 
Resta 19, 6. Jamie Green (Gbr) AMG-Mercedes C-Klasse 14.
 IndyCar-Serie, 300-Meilen-Rennen in Sparta: 1. Ryan Bris-
coe (Aus) 1:28:24,32 (200 Runden), 2. Ed Carpenter (USA) 0,016 
zurück, 3. Tony Kanaan (Bra). Gesamtwertung (nach 12 von 
17 Rennen): 1. Briscoe 416, 2. Scott Dixon (Nzl) 408, 3. Dario 
Franchitti (Gbr) 405.

RALLYE AUF EINEN BLICK

Finnland-Rallye 23 Prüfungen/345,15 km/1449 Gesamt-km
1. Mikko Hirvonen/Jarmo Lehtinen (Fin) Ford Focus  2:50:40,9 Stunden
2. Sebastien Loeb/Daniel Elena (Fra/Mon) Citroen C4  + 25,1 Sekunden
3. Jari-Matti Latvala/Miikka Anttila (Fin) Ford Focus  + 49,9 
4. Dani Sordo/Marc Marti (Esp) Citroen C4   + 1:06,1
5. Matti Rantanen/Mikko Lukka (Fim) Ford Focus  + 4:18,2
6. Sebastien Ogier/Julien Ingrassia (Fra) Citroen C4  + 4:18,5

                          
TIMO SCHEIDER

Es hat geschmerzt, 
nach Zandvoort 
die DTM-Führung 
abzugeben, aber 
jetzt bin ich wie-
der zurück.

Timo Scheider war in Oschersleben eine Klasse für sich: Er fuhr für Audi den 50. Erfolg in der DTM ein. (Foto: Audi)

Triumph vor der Haustüre: Mik-
ko Hirvonen. (Foto: APA)

■ Dritter Saisonerfolg 
in Serie – Räikkönen 
nach Unfall in Finnland 
out

Jyväskylä (VN) Erster 
Erfolg von Vize-Weltmeister 
Mikko Hirvonen bei der Finn-
land-Rallye. Im Ford Focus 
sicherte sich Hirvonen damit 
bereits den dritten Saisonsieg 
in Serie. Am Ende betrug sein 
Vorsprung auf  den zweitplat-
zierten französischen Titel-
verteidiger und Vorjahressie-
ger Sebastien Loeb im Citroen 

C4 25,1 Sekunden. Nach dem 
neunten von zwölf  WM-Läufen 
führt Hirvonen (68) mit drei 
Punkten Vorsprung auf  Loeb.

Es war Spaß
Für Formel-1-Pilot Kimi 

Räik könen war das WM-Debüt 
in seiner Heimat schon früh 
beendet. Der Formel-1-Welt-
meister von 2007, bis dahin 
auf  einem beachtlichen 15. 
Gesamtplatz, überschlug sich 
mit seinem privat eingesetzten 
Fiat Grande Punto und schied 
aus. Räikkönen blieb bei dem 
Crash unverletzt. „Ich war 

dort zu weit außen. Wir schleu-
derten in einen Graben und 
überschlugen uns. Das war‘s“, 
schilderte der „Iceman“ mit 
bekannter Coolness. „Aber es 
hat riesigen Spaß gemacht.“

Noch mehr Freude bereite-
te Hirvonen der Auftritt vor 
den heimischen Fans. „Für 
jeden Finnen ist es ein gro-
ßer Traum, in seiner Heimat 
zu gewinnen. Der hat sich für 
mich nun erfüllt“, sagte der 
29-jährige  Pilot. „Das war eine 
perfekte Rallye für mich und 
das Team“, ergänzte er bei der 
Zielankunft in Jyväskylä.

Heimsieg für Hirvonen

WM-Stand (9 von 12 Rennen)
1. Hirvonen (Fin) Ford Focus  68 
2. Loeb (Fra) Citroen C4  65
3. Sordo (Esp) Citroen C4 44
4. Latvala (Fin) Ford Focus  31
5. H. Solberg (Nor) Ford Focus  27
6. P. Solberg (Nor) Citroen Xsara 25

Finale der ganz 
knappen Art beim 
IndyCar-Ovalrennen auf  
dem Kentucky Speedway. 
Ryan Briscoe (Bild) rang 
im Penske einen bären-
starken Ed Carpenter (Vi-
sion) auf  der Ziellinie um 
die Winzigkeit von nur 
0,016 Sekunden nieder. Im 
Meijer 300 wechselte die 
Führung nicht weniger 
als 20 Mal, nach seinem 
zweiten Saisonerfolg führt 
der Australier die Gesamt-
wertung mit 416 Punkten 
vor Scott Dixon (408) und 
Dario Franchitti (405) an.
 (Fotos: Reuters, AP)

Autos in der DTM 
„eingefroren“

Oschersleben (VN/dg) Der 
DMSB (Deutscher Motor Sport 
Bund e. V.) hat in Oschersleben 
in Abstimmung mit den Her-
stellern Audi und Mercedes-
Benz in groben Zügen das Re-
glement für 2010 präsentiert. 
Die Hersteller stehen wegen 
der Wirtschaftskrise unter 
enormem Kostendruck, die 
aktuellen Boliden daher „ein-
gefroren.“ Für 2010 dürfen 
Fahrzeugkomponenten wie Si-
cherheitszelle, Radträger, Len-
kungssystem, Motor (ab dem 
Rennen am Nürburgring) und 
Aerodynamikbauteile nicht 
weiter modifiziert werden.

HANDBALL AUF EINEN BLICK

15. Sparkassen-Cup in Altensteig
Internet: www.tsvaltensteig.de
Gruppe 1
A1 Bregenz – HBW Balingen    21:25 (10:12)
Tore Bregenz: Obad (5), Mayer, Schlinger, Matthias 
Günther (je 3), Watzl, Rauch, Tyrner (je 2), Posch (1)
A1 Bregenz – TuS N.-Lübbecke 18:26 (11:13)
Tore Bregenz: Rauch (4), Obad (3), Mayer, Schlinger, 
Tyrner, Watzl (je 2), Matthias Günther, Posch, Varga 
(je 1)  
A1 Bregenz – TV Bittenfeld 18:24 (8:12)
Tore Bregenz: Hasselmann, Obad (je 4), Watzl (3), Früh-
stück, Posch, Schlinger (je 2), Matthias Günther (1) 
Platzierungsspiel 7/8 morgen
A1 Bregenz – TSV Altensteig 39:31 (17:12)
Tore Bregenz: Posch (8), Watzl (7), Mayer (6), Obad (5), 
Schlinger (4), Tyrner (3), Rauch, Klopcic, Hasselmann 
(je 2) 

Die nächsten Testspiele von Bregenz
  8. August, 19 Uhr:  HC Erlangen in Bregenz
  9. August, 19 Uhr:  ULZ Schwaz in Schwaz
10. August, 10 Uhr:  ULZ Schwaz in Schwaz

Freundschaftsspiel in Sonthofen
Internet: www.tsvaltensteig.de
Alpla HC Hard – HSV Hamburg    19:30 (11:13)
Tore Hard: Glusaks, Kuzo (je 5), Jochum (3), Knauth, 
Gasperov (je 2), Klement, Tluczynski (1)
Tore Hamburg: Lindberg (6), Jansen, Flohr, Vori (je 4), 
Krzysztof Lijewski (3), Schröder, Velyky, Grundsten (je 
2), Marcin Lijewski, Glieders (je 1)

Die nächsten Testspiele von Hard
  5. August, 19 Uhr:  ULZ Schwaz in Schwaz
  8. August, 17 Uhr:  HC Erlangen in Hard
10. August, 19 Uhr:  Kadetten Schaffhausen in Hard

Noch läuft es nicht „rund“
ÖHB-Handballmeister A1 Bregenz belegte 

nach drei Niederlagen und einem 39:31 gegen 
Gastgeber Altensteig beim Sparkassen-Cup 
Rang sieben. Vizemeister Alpla HC Hard 
musste sich dem deutschen Vizemeister HSV 
Hamburg in Sonthofen 19:30 geschlagen geben.




